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Fachhochschule Nordwestschweiz Olten - Grundsteinlegung Neubau 

 

Solothurn, 25. November 2010 – Landammann Walter Straumann und 

Ruedi Nützi, Standortleiter der Fachhochschule Nordwestschweiz ha-

ben heute im Beisein von Vertretern der Stadt Olten und der Bau-

kommission den Grundstein für den Neubau der Fachhochschule 

Nordwestschweiz gelegt. Der Neubau der Fachhochschule steht wie 

geplant spätestens für das im Herbst 2013 beginnende Semester zur 

Verfügung. 

 

Gebaut wird das Projekt „Denkfabrik“ der Bauart Architekten aus Bern, wel-

che 2007 in einem Architekturwettbewerb als Sieger erkoren wurden. Das 

dreigeschossige langgezogene Gebäude ist sehr flexibel nutzbar. Die zur öf-

fentlichen Nutzung bestimmten Räume (Hörsäle, Mediothek, Mensa etc.) sind 

im Erdgeschoss, die Schulungsräume im ersten und die Arbeitsplätze im zwei-

ten Obergeschoss konzentriert.  

 

Besonders berücksichtigt wird beim Neubau auch die Nachhaltigkeit. Eine 

hochisolierte und gut beschattete Fassade sowie ein optimiertes Haustechnik-

system ermöglichen einen minimalen Energieverbrauch und den Einsatz von 

erneuerbaren Energieträgern (v.a. Grundwasser zum Heizen und Kühlen). Im 

Verbund mit möglichst ökologischen Baumaterialien soll damit der Minergie -

P Eco Standard realisiert werden. 
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Am 30. November 2008 wurde die Vorlage für den Neubau mit dem Verpflich-

tungskredit von 86,7 Mio. Franken mit fast 80 % Ja-Stimmen vom Solothurner 

Stimmvolk angenommen. 

 

Die Abbrucharbeiten dauerten von Januar 2010 bis Mitte November 2010. Auf 

der Baustelle ist bereits die Bodenplatte mit einer Grösse von 120m x 50m be-

toniert. Unter der Bodenplatte befindet sich die Versickerungsanlage für das 

Oberflächenwasser. Zudem wurden Massnahmen im Erdbereich gegen die 

Erschütterung durch den Bahnverkehr vorgenommen. Ein Teil des verwende-

ten Betons ist Recyclingbeton und stammt aus dem Abbruchmaterial des e-

hemaligen Coop-Gebäudes auf demselben Areal. Bis Ende 2011 wird der Roh-

bau fertig erstellt und 2012 bis ca. Mitte 2013 erfolgt der Innenausbau.  

 

Es ist ein alter Brauch, bei der Grundsteinlegung Zeugnisse der Gegenwart mit 

einzumauern. Neben dem Jahresbericht der Fachhochschule sollen Dokumen-

te und Zeitungsartikel vom Bewilligungsverfahren den demokratischen Weg 

zur Errichtung dieses Neubaus für die Nachwelt dokumentieren. 

 

 

 

 


